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PRESSEMITTEILUNG 

Nächste Generation punktet mit Rohrrahmen-

konstruktion 

Neuer Cat Muldenkipper 775 wird auf der bauma erstmals 

mit neuer Hardware und Technologie-Updates gezeigt 

GARCHING BEI MÜNCHEN (SR). Sie bilden einen absoluten Hotspot auf jeder bauma: 

Großgeräte. Das schwere Eisen ist ein Magnet auf der größten Baumaschinenmesse 

und zieht scharenweise die Besucher an, die sich davor fotografieren lassen wollen. So 

hat sie diesmal ein Cat Muldenkipper 775 zu unzähligen Selfies animiert. Doch ist es 

nicht nur die Größe allein, die fasziniert, sondern der Skw will mit zahlreichen Hardware- 

und Technologie-Updates überzeugen, die zu deutlichen Produktivitätsvorteilen und zu 

mehr Fahrerkomfort beitragen. Hierzu zählen eine neue Rahmenkonstruktion, ein neu 

gestalteter Muldenkörper, eine neue Aufhängung der Vorderachse sowie eine überar-

beitete Kabine. „Das alles bringt uns einen deutlich höheren Fahrkomfort, einen kleine-

ren Wendekreis, kürzere Zykluszeiten und somit maximale Produktivität bei geringeren 

Betriebskosten“, fasst Johannes Heiß, Zeppelin Produktmanager für Großgeräte, zu-

sammen. Aber der Reihe nach.  

Eine der größten Veränderungen betrifft den Rahmen des Cat 775. Dessen Konstruktion 

wurde komplett neu aufgesetzt. Damit verbunden ist ein deutlich niedrigerer Schwerpunkt. Das 

wirkt sich auf das Verhalten in Kurven aus, denn damit wird die Stabilität erhöht. Durch den 

niedrigeren Schwerpunkt sinkt das Risiko des Umkippens in Kurven. Der Skw neigt sich nicht 

so schnell auf die Seite, sodass der Fahrer sein Arbeitsgerät besser unter Kontrolle behält. 

Auch auf steilen Fahrwegen profitiert die Maschine nicht nur von der neuen Konstruktion, son-

dern auch von den integrierten Assistenzsystemen wie der Automatic Retarder Control (ARC), 

dem Traction Control System (TRC) und dem Berganfahrassistent, was schlussendlich zu ei-

ner erhöhten Sicherheit im Betrieb führt. Insgesamt zeichnet die Bauweise eine hohe Verwin-

dungssteifigkeit aus, sodass der Skw robuster geworden ist. „Caterpillar hat bereits an das 

weitere Maschinenleben des Muldenkippers gedacht – die Rohrrahmenkonstruktion bietet 

nicht nur exzellenten Zugang zu allen Wartungspunkten, sondern lässt sich für ein Rebuild 

einfach instand setzen und wieder aufarbeiten“, so der Zeppelin Produktmanager. Somit erfüllt 

die Konstruktion auch Aspekte der Nachhaltigkeit, weil sie auf Recyclingfähigkeit ausgelegt 

ist.  

Neu gestaltet wurde außerdem der Muldenkörper, der nun aus Hardox Hartstahl HB450 be-

steht. Das erhöht dessen Lebensdauer. Der Übergang zu den Seitenwänden der Mulde wurde 
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abgerundet. Bedingt durch die neue Rohrrahmenkonstruktion ist der Muldenkörper insgesamt 

tiefer geworden, was sich nicht nur positiv auf den Schwerpunkt auswirkt, sondern auch Folgen 

für das Ladevolumen hat. Der Nachfolger legt um rund zehn Prozent zu. Mit einer maximalen 

Nutzlast von rund 77 Tonnen bei gleichzeitiger Verringerung des Einsatzgewichts um rund drei 

Tonnen im Vergleich zum 775G setzt der Nachfolger somit auch in puncto Nutzlast und Kraft-

stoffeffizienz noch was drauf. 

„Wenn man bedenkt, dass man aufgrund des geringeren Einsatzgewichts drei Tonnen weniger 

bewegen muss, dann ist das ein deutlicher Fortschritt in Richtung Kraftstoffeffizienz“, so Jo-

hannes Heiß. Es wurden verschiedene Tests mit den früheren Baureihen wie einem 775G 

gefahren, um deren Kraftstoffverbrauch mit dem der neuen Generation gegenüberzustellen. 

Hier zeigte sich ein Kraftstoffverbrauchsvorteil von acht bis 15 Prozent und somit eine Effi-

zienzsteigerung in Höhe von zehn Prozent. „Wir haben den neuen Muldenkipper bereits vorab 

bei zwei Unternehmen aus der Gewinnungsindustrie in Deutschland getestet. Dabei glänzte 

der Muldenkipper vor allem mit seiner Wendigkeit, dem ruhigen Fahrverhalten und der Perfor-

mance in steilem Gelände. Weltweit können wir auf 50 000 Betriebsstunden Erfahrung blicken 

und freuen uns, mit der Einführung neue Maßstäbe in diesem Segment zu setzen“, betont 

Johannes Heiß.  

Ihm zufolge wurde nun auch auf vielfachen Wunsch die Aufhängung der Vorderachse ange-

passt. In Kombination mit dem niedrigeren Schwerpunkt erhöht sich die Stabilität und auch bei 

unebenem Untergrund liegt der Skw besser auf, da Schwingungen optimal abgeleitet werden. 

Das hat spürbare Folgen für den Fahrer, weil deutlich weniger Vibrationen auf die Kabine 

übertragen werden. Somit steigt der Fahrkomfort. Außerdem ergibt sich ein besseres Fahrver-

halten in Kurven und ein deutlich geringerer Wenderadius im Vergleich zum 775G, was sich 

positiv bemerkbar macht, wenn der Muldenkipper zum Beladen einen Kettenbagger oder Rad-

lader ansteuert oder die Wegstrecken im Steinbruch begrenzt sind.  

Für die neue Maschinengeneration wurde auch die Fahrerkabine überarbeitet. Bei der G-Serie 

gab es bereits Verbesserungen für den Fahrer bezüglich der Anzeige von Maschinendaten. 

Wurden dem Fahrer früher Maschinendaten auf zwei kleinen Monitoren angezeigt, wurden 

diese von einem großen Monitor ersetzt. Ein Update gibt es auch bei den Assistenzsystemen. 

Neu ist ein Berganfahrassistent. Fährt der Muldenkipper direkt aus dem Stand in einem Gefälle 

los, dann rollt er nicht zurück.  

Neu ist auch eine optionale 360-Grad-Kamera. Sie bietet dem Maschinisten einen Rundum-

blick über sein Arbeitsumfeld im Steinbruch. Zudem ist eine Objekterkennung verfügbar – be-

findet sich ein weiteres Fahrzeug beispielsweise im berühmt-berüchtigten toten Winkel des 

Skw, dann wird der Fahrer durch optische und akustische Signale darauf aufmerksam ge-

macht. Das neue Konzept kann somit auch bei der Bedienfreundlichkeit punkten und sorgt in 

Summe für eine Produktivitätssteigerung und mehr Sicherheit im Betrieb. 
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BU: Will mit einer neuen Rahmenkonstruktion punkten: der neue Cat 775. Foto: Caterpillar 
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Über die Zeppelin Baumaschinen GmbH 

Die Zeppelin Baumaschinen GmbH ist Europas führende Vertriebs- und Serviceorganisation 

der Baumaschinenbranche und seit 1954 in Deutschland Vertriebs- und Servicepartner von 

Caterpillar Inc., dem weltgrößten Hersteller von Baumaschinen. Mit 1.941 Mitarbeitern und 

einem 2024 erwirtschafteten Umsatz von rund 1,19 Milliarden Euro ist die Zeppelin Bauma-

schinen GmbH die größte Gesellschaft des Zeppelin Konzerns. Zum Produktprogramm zählen 

neue und gebrauchte Caterpillar Baumaschinen im Bereich von 1 bis 150 Tonnen Einsatzge-

wicht, zum Dienstleistungsspektrum gehören der Service, der bundesweit flächendeckend in 

35 Niederlassungen erfolgt, sowie die Beratung und die Finanzierung für die Maschinen. Die 

Zentrale und der juristische Sitz der Zeppelin Baumaschinen GmbH befinden sich in Garching 

bei München. 

 

Weitere Informationen unter zeppelin-cat.de. 

 

Über den Zeppelin Konzern  

Der Zeppelin Konzern bietet Lösungen in den Bereichen Bauwirtschaft, Agrar und Recycling, 

Antrieb und Energie sowie Engineering und Anlagenbau. Das Angebot reicht von Vertrieb und 

Service von Bau-, Bergbau, Forst- und Landmaschinen über Miet- und Projektlösungen für 

Bauwirtschaft und Industrie bis hin zu Antriebs- und Energiesystemen sowie Engineering und 

Anlagenbau und wird durch digitale Geschäftsmodelle ergänzt. Zeppelin ist weltweit in 26 Län-

dern vertreten. Im Geschäftsjahr 2024 erwirtschafteten über 10.000 Mitarbeiter einen Umsatz 

von 3,8 Milliarden Euro. Der Konzern organisiert seine Zusammenarbeit in fünf Strategischen 

Geschäftseinheiten (Baumaschinen Deutschland & Österreich, Baumaschinen International, 

Rental, Power Systems, Anlagenbau). Die Zeppelin GmbH ist die Holding des Konzerns mit 

juristischem Sitz in Friedrichshafen und der Zentrale in Garching bei München. Der Zeppelin 

Konzern ist ein Stiftungsunternehmen. Seine Wurzeln liegen in der Gründung der Zeppelin-

Stiftung durch Graf Ferdinand von Zeppelin im Jahr 1908. Weitere Informationen unter zeppe-

lin.com. 
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